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Maximilian Schnell (12Q3) gibt zum letzten mal seine Stimme für die Schülersprecherwahl im Wahllokal ab (links). Hanna Wagner und Elias Hagspiel (12Q2) gewährleisteten mit vielen an-
deren Helfenden einen reibungslosen Ablauf der Wahl. Fotos: Paul Angele

Neuwahl der Schülersprecher
Ergebnisse, Wahlbeteiligung und sonstiges Wissenswertes

Von Raphael Förg

Lindenberg     Am  Montag,  den
02.10.2023 war es soweit: alle 613
Schülerinnen und Schüler des Gym-
nasiums  Lindenberg  waren  dazu
aufgefordert ihre neue Vertretung zu
wählen.  Viele machten von diesem
Recht auch Gebrauch. 

Gute und erfolgreiche
Wahl

Die Wahlbeteiligung war auf einem
normalen Niveau. Genaueres könnt
ihr im Infokasten unten nachsehen.

Am Donnerstag früh ertönte in einer
Durchsage der nunmehr ehemaligen
zweiten  Schülersprecherin  Isabel
Blank das Ergebnis: Zur Nachfolge-
rin von Yannik Eppler (12Q2) wur-
de die bisherige dritte Schülerspre-
cherin  Luisa  Hele  (10a)  gewählt.
Isabell und Yannik  waren aufgrund
ihrer Klassenstufe vom Kandidieren
und Wählen ausgeschlossen, da die
12. Klässler die Schule nach bestan-
denem Abitur bereits im Juni verlas-
sen  und  somit  nicht  mehr  für  die
Zeit vor den Sommerferien vor Ort
sind. 
Zum zweiten Schülersprecher wur-
de Paul Glückstein auserkoren und
die dritte im Bunde ist Lena Duld-
ner (10c).

Wir haben mit allen gesprochen und
stellen sie für euch noch einmal vor:

Luisa Hele

Die  neue  erste  Schülersprecherin
Luisa  Hele  gab  sich  im  Gespräch
mit uns bereits routiniert. 

Laut Ihr können wir nach der
Aufgabenverteilung  innerhalb  der
SMV, mit einer weiterhin gut funk-
tionierenden  Schülervertretung
rechnen, da sie mit ihren neuen Kol-
legen  bereits  bestens  vertraut  ist.
Obwohl sie  schon als  Schülerspre-
cherin tätig war, hatte Sie nicht mit
einem so  hohen  Vertrauen  gerech-
net.  Besonders  begeistert  ist  Sie,
über den unter anderem mit Ihr aus-
gearbeiteten Testlauf mit den ange-
sagten Stegreifaufgaben Als überge-
ordnetes  Ziel  fokussiert  Sie  eine
nach wie vor harmonische Schulge-
meinschaft.  Ein  weiteres  Anliegen
von Luisa, ist die Verfügbarkeit von
Hygieneartikeln  in  den Mädchenk-
los. Was für die Arbeit der SMV un-
erlässlich ist, ist ein guter Draht zu
allen Schülern.  Also traut euch ru-
hig, bei Fragen und Anliegen auf die
SMV, und insbesondere  Luisa,  zu-
zukommen.

Paul Glückstein

In seinem ersten Gespräch mit uns,
gab  sich  der  neue  zweite  Schüler-
sprecher  Paul  Glückstein  erfreut,
dass er ein so erfolgreiches Votum
erhielt.  Er  vermutet  eine  „gewisse
Verantwortung“ in seiner neuen Tä-
tigkeit und möchte mit erfolgreicher
Zusammenarbeit die Schulgemeinde
voranbringen. Sein Wahlsieg erklärt
er  sich  durch  seine  Bekanntheit
durch  jüngere  Geschwister,  seine
Tätigkeit als Tutor, sowie die Liebe
für Fußball.
Letztere  steht  auch im Mittelpunkt
seines ersten Projekts: eine Fußball
AK. Diese möchte er unter anderem
ins Leben rufen, um Freundschaften
zwischen den Stufen zu stärken. In
Punkto  Zusammenarbeit  betont  er
das  gute  Verhältnis  mit  seinen
Amtskolleginnen  und  meint,  auch
mit dem Jugendparlament eine gute
Zusammenarbeit zu haben. Alles in
Allem  ein  neuer  und  engagierter
Schülersprecher, der große Ambitio-
nen  hat  und  bei  deren  Umsetzung
wir viel Erfolg wünschen.

Lena Duldner

Lena  Duldner,  seit  kurzem  in  der
SMV  als  dritte  Schülersprecherin,
erklärte sich ihren Wahlsieg vor al-
lem durch  ihre  Bekanntheit  in  der
Mittelstufe und wirkte auf uns voll
Vorfreude  auf  ihr  neues  Amt,  mit
dem einige Herausforderungen ein-
hergehen. 

Auch Sie betonte das gute Verhält-
nis  zu  ihren  Amtskollegen.  Doch
auch mit der Schulleitung sieht Sie
eine solide Basis für eine konstruk-
tive und erfolgreiche Zusammenar-
beit.  Auch  dank  den  Verbindungs-
lehrern  wird  dies  Ihrer  Meinung
nach  kein  Problem.  Ambitioniert
sind Ihre Vorschläge: Ein Obst und
Gemüseangebot in den Pausen, Än-
derungen zur mündlichen Notenge-
bung und andere Abfrageformate.
Selbst engagiert Sie sich unter ande-
rem als Nachhilfetutorin, dieses En-
gagement möchte und kann Sie mit
ihrer Arbeit in der SMV weiter aus-
bauen,  um unsere Schule noch ein
bisschen besser zu machen.

.

Wir  hoffen,  dass  mit  den  neuen
Schülersprecherinnen und dem neu-
en  Schülersprecher  der  positive
Wandel, den die Vorgänger- SMV in
Gang  gebracht  hat,  weiter  anhält
und wünschen  den Neuen eine  er-
folgreiche und gute Zeit im Amt.

ANALYSE ZUR WAHL
auf einen Blick

~  Wahlbeteiligung  ~  

Die  durchschnittliche Wahlbeteil-
gung  lag bei  72,5% (~458 Schüle-

rinnen und Schüler).

Die Wahlbeteiligung sank drastisch
vom  1. Wahlgang  (77,85%) auf

    den 3. Wahlgang  (54,43%).   

Die  niedrigste  durchschnittliche
Wahlbeteiligung hatten  die  Ober-
stufe  und  die  Brückenklasse,  die
Mittelstufe ging am häufigsten Wäh-
len.

In  allen  Wahlgängen  machten  drei
bis sieben Prozent mehr Frauen ihr
Kreuz.
Die höchste weibliche Wahlbeteili-
gung lag in der Mittelstufe (1.Wahl-
gang: 89,29%) die höchste Männ-
liche in  der  Unterstufe  (1.Stich-
wahl: 84,72%)

~Stimmverteilung~

(Zur Stimmverteilung siehe S.2)

Infografiken: pa
Quelle: SMV (Frau Rentschler), Wahlbeobachter*innen; Stand: 09.11.23
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